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Preußiſche Eiſenbahnpolitik
Die Berl Pol Nachr kündigten bereits vor einigen

Tagen an daß im Hinblick anf die ungünſtige Geſtaltung der
Reichéfinanzen von den einzelnen Verwaltungen in Preußen
eine ſorgſame Abwägung der angemeldeten Mehrausgaben

nach der Nothwendigkeit Nützlichkeit und Dringlichkeit der Aus
gabezwecke dringend gefordert werden müſſe Seitens der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung wird dieſer Mahnung zur
Sparſamkeit in einer zu unſerer Kenntniß gelangten Miniſterialverfüging an die preußiſchen Eiſenbahnd rekttonen vom 4 Sept

d J in einer in das geſammte Verkehrsleben und die Er
werbsverhältmiſfe des in der Eiſenbahnverwalting beſchäfligten
Belriebsperſonals ſo lief einſchneidenden Welſe re
tragen daß gegen dieſe Art Fiskalismus entſchieden Ein
ſpruch erhoben werden muß

Die Verfügung knüpft an die jüngſt veröffentlichte Ueberſicht
der Einnahmen und Ausgaben bis zum 1 Juli d J an die
eine nicht unbeträchtliche Verminderung beſonders der Ein
nahmen ans dem Güterverkehr anfweiſt Ans dieſer Sach
lage heißt es dann weiter entſpringt für die Eiſenbahn
verwaliung die Pflicht den Betriebsanfwand den vermin
derten Beltriebseinnahmen anzupaſſen Jn einzelnen Be
richten der Direktionen an die Eiſenbahnverwaltung war be
merkt worden daß ein Rückgang des Verkehrs im allgemeinen
noch nicht bemerkbar ſei Die Verfügung rügt dieſe ſumma
riſche Berichterſtattung Derartige Ausführungen laſſen darauf
ſchließen daß es an den unbedingt nothwendigen örtlichen
Beobachtungen fehlt die Verkehrseinnahmen weiſen den Rück
gang nach es maß mithin auf beſtimmten Strecken und
Stationen eine Verminderung des Verkehrs eingetreten ſein
Aufgabe der Direkllousdecernenten und Jnſpektionsvorſtände
iſt es dieſe Strecken und Stationen aufzufinden und den Dienſt
dem verminderten Verkehre entſprechend einzurichten Und nun
folgt eine Jnſtruktion in welcher Weiſe in erſter Linie eine
Einſchränkung des Güterverkehrs erfolgen ſoll

Die wichtigſte Maßnahme ſür dleſen Zweck iſt die An
paſſung des Güterfahrplans an den verminderten Verkehr
Dementſprechend ſind alsbald alle unzureichend be
nutzten Güterzüge aufzuheben und die ungleich
mäßig ausgenützten Güterzüge ſoweit eben angängig
aus fahrplaumäßigen in Bedarfsgüterzüge umzuwandeln
Jnſoweit infolgedeſſen der Statipnks oder der Abſertigungs
dienſt verkürzt oder der etwa auf gewiſſen Strecken lediglich
des Güterverkehrs wegen eingeführte Nachtdienſt anfgehoöben
oder eingeſchränkt werden kann ſind dieſe Maßregeln un
geſänmt durchzuführen Müſſen Güterzüge auch bei
nicht ſtarker Benutzung gefahren werden ſo iſt unter allen
Umſtänden auf eine Einſchränkung des
ſonals Bedacht zu nehmen insbeſondere werden in ſolchen
Fällen die Packmeiſter und Zugführergeſchäfte zufammenzuüleg en ſein

Die Eiſenbahnverwaltung wünſcht zwar daß der Be
ſchleunigung des Güterverkehrs guch jetzt noch volle Auf
merkſamkeit geſchenkt wird ſie ſchränkt aber dieſe ſehr
platoniſche Bereitwilligkeit durch die nicht mißzuverſtehende
Direktive ein Es dürfen dabei die Rückſichten der
Wirthſchaftlichkeit nicht anßer Betracht bleiben
Die Verfügung empfiehlt ferner Erſparniſſe an der Brems
beſetzung durch Herabſetzung der Höchſtgeſchwindigkeit der
Güterzüge Vermſudernng der Rangirkolonnen Verminderung
des Perſonals auf den Güterböden durch ſtärkere Heranziehung
der Statlonsarbeiter zum Güterbodendienſt Verminderung des
Perſonals und des Lohnguſwands durch Einführung des
Slücklohnes oder Prämienverfahrens Auch am Lokomotiv
perſonal ſoll geſpart werden Thnnlichſt iſt die
einfache Beſetzung der Lokomotliven wieder einzuführen
zumal wenn dadurch eine beſſere Ausnutzung des Lokomotiv

Nachdruck verboten

Der Dichter der Lederſtrumpferzählungen
Zum fünfzigſten Todestage des amerikaniſchen Dichters

James Fenimore Cooper 14 Sept
Von E Elßholz

Obwohl wir bereits den fünfzigſten Gedenktag ſeines Todes
begehen werden die fankaſtiſchen Jndianer Romane Cooper s
noch heute von der reiferen männlichen Jugend ſo gerne ver
ſchlungen wie wir und unſere Väter und Großväter ſie ſelbſt
e ſchon mit fieberhaftem Intereſſe laſen

ur wenige Dichter der Weltlitteratnur können ſich ſolch an
dauernden und dabei zugleich lebhaften Jntereſſes rühmen wie
Cooper und das iſt das Beſte was zu ſeinem Ruhme geſagt
werden kann Der naive Geſchmack der Jngend ſtößt das
maſſenhaft Schlechte was ihr an Lektüre geboten wird viel
ſchneller und energiſcher ab und hält dafür um ſo zäher an
den guten Schriften feſt Es giebt nur wenige Jugeudſchriften
die zum klaſſiſchen Hausſchatz gehören ihm aber ſind ueben
dem berühmten Robinſon Ernſoe die Jndianerromane Cooper s
einverleibt

Wer hätte nicht einſt in ſeiner Jugend mit dem letzten
Mohikaner um das Ende der Herrſchaft der Rothhänte anf
Erden gewelnt Wer wäre nicht einſt mit Cooper auf wildem
Roſſe durch die nordamerikaniſche Prairie geraſt Wer
hätte nicht das einſame Leben der Pfadfinder und Pioniere
mit allen ſeinen Gefahren durchgekoſtet

Aber Cooper war mehr als ein Jugendſchriftſteller ſelne
omane in denen er das nordamerikauiſche Waldleben mit

ſelnen Schönheiten und ſeinen Schrecken und in ſeiner ganzen
De Poeſie ſchilderte wurden einſt in der ganzen gebildeten

elt geleſen Freilich nächſt Amerika ſtellte wohl Deutſchland
d größte Konlingent zu ſeinen Verehrern Mehrmals wurden
e Cooper ſchen Romane ins Deutſche übertragen und bis in

Weite dte hinein erſchienen in Deutſchland Neuanlagen

Begleitper

a erzielt werden kann was vielfach der Fall ſein
wird

Nach Anfzähsng aller dieſer Einzelgnordnungen fährt die
Verſügung fort Die durch dieſe Maßnahmen ermöglichten
Perſonalerſparniſſe ſind glébald in der Weiſe zu ver
wirklichen daß beim natürlichen Abgang von Perſonal
kein Erſatz eingeſtellt wird daß nöthigenfalls die Beamten
zu auderen Dienſten entſprechender Art verwendet werden das
freiwerdende Hilfsperſonal aber zu den Bahnnnterhaltungs
oder Werkſtättenarbeitern zurücktritt Eine ſehr energiſche
Bermahnung läßt die Verfügung alsdann denfſenigen
Beamten zu theil werden die den Etat für die Unterhaltung
der Jnventarien überſchritten haben Eine Ueberſchreilung
der bewilligten Mittel in dieſem Punkte werde ich unter keinen
Umſtänden dilden und diejenigen Beamten die gleichwohl eine
Ueberſchreitung veranlaſſen oder zulaſſen zur perſönlichen
Verantwortung ziehen

Das ſind im einzelnen die Anordunngen die die Eiſenbahn
direktionen im Jntereſſe der Erzielung von Erſparniſſen befolgen
ſollen Ueber ihre Durchführbarkeit mag man getheilter
Meinung ſein und werden die Direklionen ſelbſt zu entſcheiden
haben Was aber ſchon jetzt außer jedem Zweifel ſteht iſt
daß die Einſchränkung des Güterverkehrs eine
noch gar nicht zu überſehende Schädigung des Verkehrs
lebens zur Folge haben müßte Mit dieſen Verkehrs
beſchränkungen iſt dem Fiskalismus der Eiſenbahnverwaltung
allein jedoch noch nicht genügt Die ſozialpolitiſch bedenklichſte
Erſcheinung die ſicherlich in den weiteſten Kreiſen berechtigtes
Mißtrauen hervorrufen wird iſt die Anordnung einer Herab
ſetzung der Arbeitslöhne

Die Eiſenbahnverwaltung, ſo heißt es nämlich in der Ver
fügung weiter kann nicht umhin wie ſie dem Steigen der
Arbeltslöhne gefolgt iſt auch beim Sinken der Löhne ſich der
allgemeinen Geſchäftslage anzuſchließen Es ſind die in
dieſer Beziehung erforderlichen Maßnahmen alsbald zu treffen
Namentlich aber iſt den neu eintretenden Arbeitern ent
ſprechend dem Andrange von Arbeitskräften nur ein an
gemeſſen ermäßigter Lohn anzubieten

Die von dem Direktor der Finanzabtheilung im Miniſterinm
der öffentlichen Arbeiten Kirchhoff gezeichnete Verfügung
ſchließt mit den Worten Jch vertraue daß es den vereinten
Beſtrebungen der berufenen Stellen und Beamten gelingen
wird allerwärts diejenigen Einrichtungen zu treffen die un
beſchadet der prompken und ſicheren Bewältigung des Verkehrs
eine weſentliche Einſchränkung der Ansgaben unverweilt

zur Folge haben werden M
Deutſches Neich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz bat ſich geſtern nachmittag nach Aachen

begeben um dort der Enthüllung des Kaiſer Wilhelm Denkmals
beizuwohnen

Wie die Berl N hören hat Prinz Tſchun durch
General Yin Cſchang ſchriſtllch der Mutter des verſtorbenen
Frhrn v Ketteler mittheilen laſſen daß ihm am Herzen liege
ihr einen Beileidsbeſuch abzuſtatten Der Prinz hat alle
anderen Reiſen von Berlin aus vertagt da er glaubte den
Beſuch in Münſter vor allem anderen ausführen zu ſollen Die
ablehnende Antwort der Baronin v Ketteler iſt am
Dienstag in Berlin eingetroffen So ſehr man die Ablehnung
verſtehen kann ſo wird anderſeits auch die pletätvolle Abſicht
nicht zu verkennen ſein die den nächſten Verwandten des Kaiſers
von China bei ſeiner ganz ſpontanen und über das Maß des
deutſcherſeits in Peking Verlangten hinausgehenden Anfrage ge
leitet hat Prinz Tſchun hat ſich nunmehr geſtern nachmittag

Aber Cooper war auch noch mehr als der Dichter und
Schilderer der Prairie der idegliſirende Maler des Jndianer
und Anſiedlerlebens Er war amerikauiſcher Patriot im beſten
Sinne des Wortes Er hat außer ſeinen Romanen noch zahl
reiche wiſſenſchaftliche Schriften verfaßt in denen er ebenſo
ſeinen zamerikaniſchen Landsleuten ihre Fehler vorbält wie er
mit glühender Begeiſterung für die politiſche Miſſion Amerikas
eintritt

So eiferte er bereits im Jahre 1828 gegen die Sklaverei in
den Vereinigten Stagten von Nordamerilg deren eutſittlichende
Wirkung er in trefflichſter Weiſe vorführt und ebenſo wie über
ſeine Heimath hat Cooper auch ſehr zutreffeude Worte über
europäiſche Zuſtände uledergeſchrieben die er nach mehrjährigem
Aufenthalt in Europa in einem ſechsbändigen Werke Gleanings
in Europe veröffentlichte

James Fenimore Cooper wurde am 15 September 1789 in
Burlington am Delaware in New Jerſey geboren Nachdem er
im Yale College zu New Haven ſeine Ausbildung erhalken trat
er im ſiebzehnten Lebensjahre aus romantiſcher Neigung für
das Seeleben in die Marine ein ſchied aber bereits nach vier
Jahren aus dem Seedienſt Die bereits frühzeittg entwickelte
dichteriſche Begabung griff beſtimmend in Cooper s Lebenslanf
ein Er wandte ſich der Schriftſtelleret als ſeinem eigentlichen
Beruf zu Zu dieſem Zwecke ließ er ſich zu Cooperstown amDiſegoſee nieder

Von ſeinen erſten Jngendſchriften iſt indeſſen wenig bekannt
eworden erſt als er begann die Eindrücke des Seelebens in
domauen zu verwerthen und in den Exinnerungen des heimath

lichen Lebens nach Sloffgeblet für ſeine Dichtungen zu fuchen
gewann er die Leſer im Fiuge Mit ſeinen zu Anfang der
wanziger Jahre erſchienenen heroiſchen Seegemälden Der
Pilol und anderen ward Cooper der Schöpfer des modernen
Seeromans der ſchnell tn ſeiner Heimath in England und

1901
mit ſeinem Gefolge von Stettin über Berlin nach Hamburg be
geben Am Sonntag reiſt der Prinz nach Danzig

Der Kaiſer von Rußland hat dem Generalfeldmarſchall
Grafen v Walderſee den AndregsordenmitSchwertern
verliehen

Graf Clemens Weſtphalen in Lager bei Meſchede iſt
guf Grund erblichen Rechtes als legitimirter Veſitzer der
Weſiphalen ſchen Fidelkommiſſes durch Erlaß vom 6 Auguſt An
das Herrenhaus berufen worden Das Redem Jahre 1867 Recht ruhte ſeit

Die Kaiſer Zuſammenkunft in Danzig
Der Zar nahm geſtern mit dem Kaiſer an Vord des Panzers

Kaiſer Wilhelm II an den Flottenmanövern theil die
in den Danziger Gewäſſern ſtattfanden Nachdem die Schiffe
der blauen Partel bereits abends vorher die Rhede verlaſſen
hatten dampften die Schiffe der rothen Partei geſtern früh weſt
wärts Um 9 Uhr begaben ſich Kaiſer Wilhelm und Katlſer
Nikolans an Vord des Kaiſer Wilhelm II, der alsbald in See
ging die ruſſiſchen Schiffe feuerten einen Salut von 21 Schüſſen
Jn der Begleitung des Zaren befand ſich Großfürſt Alexis bei
dem Kaiſer befanden ſich Reichskanzler Graf von Bülow und
der Staatsſekretär des Reichsmarineamts v Tirpitz Es war
herrliches Manöverwetter Bald fielen die erſten Schüſſe Das
rothe Geſchwader die Baden und die Brandenburgklaſſe griff
die Küſtenpanzer der blauen Partei die mit den Batterien von
Neufahrwaſſer Danzig vertheidigen an Der Führer des rothen
Geſchwaders war Viceadmiral v Arnfm der Führer des blauen
von Weſten kommenden Geſchwaders Prinz Helnrich mit den
Panzerſchiffen Wilhelm der Große Barbaroſſa Sachſen
und Württemberg Um 11 Uhr nahm der blaue Kreuzer
Fühlung mit der rothen Partei Der Angriff der rothen Partei
wurde von den Küſtenpanzern und Küſtenbefeſtigungen wenn
auch unter Verluſt abgeſchlagen Die rothe Partei dampfle als
dann aus der Bucht und um 3 Uhr nachmittags kam es zum
Kampf zwiſchen dem Weſtgeſchwader und der rothen Partel
Die Küſtenpanzer ſuchten vergebens zur rechten Zeit herau
zukommen Ein vorzüglich geleitetes Nahgefecht bei welchem
auch die Torpedoboote eingriffen brachte die Entſcheidung und
damit die Beendigung des Manövers Das Signal des Kaiſers

Sehr gutes Manöver belohnte die Flotte für ihre
Leiſtungen Um 86 Uhr aufkerte die Flotte wieder auf der Hela
Rhede und beide Monarchen begaben ſich auf ihre achten
zurück

Etwas ſpäter fand auf der Hohenzollern ein Diner ſtalt an
dem der Zar und ſeine Begleitung ſowie die Admirale und
Kommandanten der Schiffe theilnahmen Vorder Tafel empfing
der Kaiſer den ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen
Graf Lamdsdorff in längerer Andienz Der Monarch über
reichte dem Miniſter ſein Bildniß

Die Danziger Enlkrevue beſchäftigt die Auslandspreſſe noch
immer in hohem Maße So ſagt das Nene Wiener Tag
blatt Der Umſtand daß beide Kaiſer von ihren Miniſtern
des Auswärtigen begleitet werden verleiht der Danziger Zu
ſammenkunft ihr ſpezielles Cachet Die Zuſammenkunft iſt eine
Begegnung des Zweibundes mit dem Dreibund eine
Bekräſtigung der traditionellen Freundſchaft Deutſchlands und
Rußlands ſowie eine Bekräftigung des Friedens Momentes und
hat als ſolche natürlichen Anſpruch darauf von Oeſterreich
Ungarn mit vollſter Sympathie begrüßt zu werden Die
Oeſterreichiſche Volkszeitung ſchreibtDaß der Kaiſer von Rußland bevor er die Reiſe nach

Frankreich macht dem deutſchen Kaiſer freundſchaftlich
die Hand drückt iſt eine Friedens Demonſtration deren Be
deutüng auch dem kurzſichtigen Auge klar werden muß
Auch die wirthſchaftliche Seite wird in den Beſprechungen der
Zuſammenkunft von den Blättern berührt Das Neue Wiener
Tagblatt ſtellt feſt daß beinahe ſämmtliche ruſſiſche Blätter den
natſonal ökonomiſchen Punkt in der Erörkerung über die Reiſe
des Kaiſers von Rußland an die erſte Stelle gerückt haben

in ſichtlicher Weiſe Gerſtäcker und vor allem Nuppius an
eregta Seit dem Jahre 1821 erſchienen jährlich einige Romane aus

Cooper s Feder die kaum in Amerika veröffentlicht im Fluge
die Reiſe um die Welt machten Sie wurden in faſt alle
lebenden Sprachen überſetzt einige ſogar ins Perſiſche

Im Jahre 1826 als er die Reiſe übers große Waſſer nach
Europa antrat war Cooper bereits eine Weltberühmtheit Er
beſuchte zuerſt England und Frankreich und lebte dann in Lyoneinige Jahre als Konſul der Vereinigten Staaten daun kam
er nach Deutſchland und hielt ſich einige Jahre in Dresden auf
wo mehrere ſeiner beliebteſten Romane enlſtauden ſo Das
Bravo und Die Heidenmaner Jm Jahre 1831 kehrte er
nachdem er noch flüchtig die Schweiz und Jlalien kennen ge
lerni hatte nach Amerika zurück wo er ſich wieder in Coopers
town niederließ

Das größie Aufſehen erregle in ſeiner Heimalh das 1839
erſchienene oben erwähnte Werk über Amerika wegen deſſen er
vielfach angefeindet wurde weil er wie erwähnt in dieſem
auf reiſen vergleichenden Studien zwiſchen Amerika und Europa
bernhenden Urtheil trotz ſeiner warmen Begeiſterung für Amerika
ſeinen Landsleuten manch herbe Wahrheit ſagt Tolmer ein
amerikaniſcher ren erzählt Auf meiner Reiſe
nach Waſhington kam ich in Geſellſchaft eines Angiogmerikaners
in das Städtchen Uticg Es war ſchönes Wetter und wir
durchwanderten nachläſſig die Straßen als unſer Augenmerk
auf ein Hans gelenkt wurde vor welchem wir etwa zwanzig
Menſchen ſtehen ſahen Wir gingen hinein es war das Ge
richtshaus des Ortes Ein mägerer ſchlanker Mann mit ans
drucksvollen Augen und weißem lockigen Haar das ſeine ein
nehmenden und intereſſanten Geſichtszüge beſchattete verfocht
vor den drei Richtern und mehreren Schöffen in bürgerlichen
Kleidimg ohne Mantei ohne Kopfbedecking und ohne irgendelwas Auffalleides in ſeiner Kleidung zu haben eine Sache

Deutſchland re Nachahmer fand Dieſe fanden ſich
auch bald für ſeine Schilvernngen des amerikaniſchen Anſiebler
lebens In Dentſchländ wurden zum Beiſpiel durch Ceoper

die gleich anziehend für die Zuhörer die Richter und den An
geklägten ſelbſt zu ſein ſchien Dieſer Mann war Fenimore

4

h

u

91

4



Das Wiener Tagblatt ſagt die Fricdensbürgſchaſt welche d
Zuſammenkunft der Kaiſer biete werde nur daun von Dauer
ſein n r die wirthſchaftlichen Beziehungen inniger zu geſtalten verſteheVon ter Londoner Preſſe meint der Daily Telegraph
alle dieſe Zuſammenkünfte ſeien ein klares Anzeichen daß die
Herrſcher aller europäiſchen Länder ernſtlich bemüht ſind de
Raden aufrechtzuerhalten Der König von England habe i

openhagen dem Grafen Lambsdorff eine lange Andienz ge
währt und ohne Zweifel dieſelben Verſicherungen gegeben un
empfangen wie dies in Danzig geſchehen ſei und in Compiègne

Das Blatt hält auch eine Ausſprache bezüglich
der Anarchiſten für wahrſcheinlich Der Stand ard ſagt
dem Beſuch des Kaiſers von Rußland in Danzig müſſe ſo kurz
er ſei doch offenbar eine internationale e re nung a

e aller

geſchehen werde

gemeſſen werden Morning Poſt ſchreibt
zuſammenkunft ſei ein Ereigniß welches wenn es auch jede
beſonderen politiſchen Bedeutung entbehre doch auf ein freund
liches Einvernehmen der Nationen hinarbeite

Auch aus Petersburg liegen noch Preßſtimmen vor
ſchreiben die Nowoſti daß die Danziger Zuſammenkunf
unter den günſtigſten Umſtänden ſtattfinde Jn ganz
herrſche voller Friede und nichts dente darauf hin
mehr oder weniger naher Zukunft geſtört werden könne

auptſächlich Rußland und Dentſchland Die Kaiſer der beider
delche führten eine ſtreng friedliche Politik die in der

traditionellen gegenſeitigen Beziehungen
wurzele Das Blatt betont ferner die ausgezeichneten dynaſtiſcher
Beziehungen zwiſchen Rußland und Deutſchland und ſagt dieſer
Umſtand ſei ſehr wichtig weil er eine Gewähr ſei für gute

eren
Das perſönliche Ele

richtige nachbarliche Beziehungen der beiden
Jntereſſen einander nicht widerſprechen
ment ſei in der Politik ſtets von großer Bedentung geweſen

Reiche

Friedens zu zweifeln
Politiſches

Auf Differenzen
Verabſchiedung zurückgeführt

Anſchluß an den plötzlichen Schluß der Landtagsſeſſion
hat nicht der Kaiſer durch Herrn v Lucanus

gegeben zur Einreichung des Entlaſſungsgeſuchs Die Differenzen
können höchſtens die Neigung des Kaiſers dem Abſchiedsgeſuch
Miquel s Folge zu geben verſtärkt haben

Zur Frage der Bekämpfung des Anarchismus ſchreibt
zutreffend die Nationalztg Die Anarchiſten bilden fich durch
aus nicht ein durch die Ermordung von Königen und republika
niſchen Präſidenten die Zerſtörung der Staals und Geſellſchafts
ordnung in abſehbarer Zeit zu bewirken ſondern ſie wollen
ihren Haß gegen dieſe Ordnung befriedigen Schrecken verbreiten
berühmte Männer werden Will man etwas Wirkſames gegen
den Anarchismus unternehmen ſo iſt es unbedingt noth
wendig von allen Unterſuchungen über ſeine ver
meintliche Verwandtſchaft mit irgend welchen
politiſchen Richtungen abzuſehen durch die Aufſtellung
derartiger politiſcher Verwandtſchaftetafeln verſtärkt man nur
den Widerſtand gegen jede erſolgverſprechende internationale
Vereinbarung Es kommt vielmehr auf die Abgrenzung des
angarchiſtiſchen Verbrecherthums die Propaganda des Mordes
von jedem andern ſich im Staatsleben geltend machenden Be
ſtreben an wenn gegen den Anarchismus ſo vorgegangen werden
ſoll wie die Selbſterhaltung der Staaten es erſordert Jn
Deutſchland kann man hierüber um ſo ſachlicher verhandeln da
bei uns von einer öffentlichen agitatoriſchen Thäligkeit des
Anarchismus kaum noch etwas zu ſpüren iſt Dem bald frechen
bald nur albernen Unfug von Anarchiſtenverſammlungen hat die
Polizei ſo viel wir wiſſen überall ein Ende gemacht und es
müßte eine überaus ſchlaffe Polizei ſein die einem anarchiſtiſchen
Blatle nicht durch regelmäßige Beſchlagnahme das Lebenslicht
auszublaſen verſtände die anarchiſtiſche Propaganda beſteht
durchweg aus Delikten wegen deren das deutſche Preßgeſetz die
Beſchlagnahme ohne richterliche Anordnung zuläßt

Zum Zolltarif veröffentlicht das Organ des Bundes der
Landwirthe heute gleich zwei Erklärungen den Beſchluß des
engeren Vorſtandes des Bundes der Landwirthe vom
17 Auguſt worin dieſer für alle vier Hauptgetreidearten unter
wiſſenſchaftlicher Begründung einen Minimalzollſatz von 7,50
Mark fordert und eine ſehr gewundene Erklärung des
Herrn v Wangenheim betreffs ſeiner Stellungnahme bei
den Verhandlungen des Ausſchuſſes des deutſchen Landwirth
ſchaftsraths Nach bisher unwiderſprochenen Mittheilungen

So

Europa
daß er in

Das
Verdienſt an der n des europäiſchen Friedens gebühre

der beiden Länder

Wenn der feſte Wille der beiden mächtigen Herrſcher auf die bei
Erhaltung des Friedens gerichtet ſei ſo werde der Friede natür
lich erhalten bleiben es ſei unmöglich an dem heilſamen Einfluß
der Danziger Zuſammenkunft auf die Feſtigung des europäiſchen

rein finanzieller Art zwiſchen
Mignel und dem Kaiſer wird in der Frankf Zig Miquel s

Solche Differenzen ſollen aller
dings einmal entſtanden ſein als Miquel nicht raſch und bereit
willig genug auf den Wunſch des Kaiſers wegen Ankaufs eines
Kunſtgegenſtandes einging Jndeſſen kann dieſer Vorgang un
möglich die Verabſchiedung herbeigeführt haben in mittelbarem

Auch
ſondern Graf

Bülow durch Herrn von Wilmowski bei Miquel den Anſtoß

gehen auf einen Mindeſtzoll von 6 Mark ausgeſprochen baben
er erklärt heute Dieſe Mittheilungen entſprechen nicht de

m ſchiedener energiſcher Aufforderungen auch aus agryriſche
m Kreiſen unterlaſſen hatte auf den Boden

geiheilten Beſchlüſſe des Vorſtandes und Ausſchuſſes des Bunde
d der Landwirthe

Volkswirtbhſchaftliches

Der Handelsminiſter Möller hat auf die Eingabe des Central

um Hinzuziehung von ſelbſtändigen Handwerkern

ertheilt
en Jhre Eingabe vom

e

i GDerrn R Eſſer Gelegenheit geben werde bei den in Ausſich

zelne Punkte des Zolltarifentwurfes die t d der deutſcher
Schuhmacherinnnngen zu vertreten eitere Mittheilungen
über den Zeltpunkt der Berathungen behalte ich mir vor

Wenn auch ein Theil der Sozialdemokratle
Gruppe der alten Marxiſten der

Arbeiterkonſumvereine daß thatſächlich die

erſtaunliche Fortſchritte gemacht hat
den Arbeiterkonſumvereinen in Sachſen

ſonſtige Arbeiter
Konſumvereinsweſens in Sachſen iſt ein ganz außerördentliches

wie ein Vergleich der Mitglieder und Umſatzziffern innerhalb
der dreijährigen Periöde von 1896 1899 veranſchaulicht Es er
giebt ſich da folgendes

1896 1899 1699 mehrMitglieder 118,326 179,843 61,517
Umſatz 31,139,434 46,542,910 15,403,476

Das iſt eine vorher nie dageweſene geradezu ſprunghafte Ent
wicklung nach vorwärts Charakteriſtiſch iſt wie eine Ueberſicht
über die Enlwicklung des Konſnmvereinsweſens in Sachſen in
der Neuen Zeit beſonders Hervorhebt dieſe ſchnelle Entwicklung
beſonders deshalb weil ſie genau von der Zeit ab datirt
wo in Sachſen der Kampf gegen die Konſumvereine durch
Umſatzſte ner uſw von allen Seiten unter der Proteklion der
ſächſiſchen Regierung und Behörden mit beſonderer Schneidigkeit
einſetzte

Verwaltung und Rechtspflege
Bei der geſtrigen Wahl des zweiten Bürgermeiſters

von Berlin wählten die Stadtverordneten den bereits einmal
gewählten aber nicht beſtätigten Stadtrath Kauff mann mit
109 von 124 Stimmen 15 Stimmzettel waren unbeſchrieben Es
fehlten 18 Stadtverordnete Man wird nun abzuwarten haben
ob die Krone dieſe Wiederwahl thatſächlich wie die reaktionären
Blätter es gern haben möchten als Herausſorderung anſieht
oder ob ſie die ſachlichen Gründe welche zu dieſer zweiten
Wahl geführt haben anerkennt

Jn dem Thorner Prozeß gegen die 60 polniſchen
Gymnaſiaſten wegen Geheimbündelei wurden 15 An
geklagte freigeſprochen 10 erhielten einen Verweis 2 wurden zu
je einem Tage 19 zu je einer Woche 2 zu je zwei Wochen
7 zu je drei Wochen 3 zu je ſechs Wochen und je einer zu drei
und zu zwei Monaten Gefängniß verurtheilt

Jn dem Ermittlungsverfahren gegen unbekannte
Thäter wegen unberechtigter Oeffnung von Briefeny
welche der Vertheidiger des Sergeanten Hickel Rechtsanwalt
Horn während der Unterſuchungshaft an ſeinen Klienten ge
richtet hatte iſt nunmehr auf Beſchluß des Gerichts der
II Jnfanterie Diviſion die Unterſuchung eingeſtellt
worden Durch den ſtellvertretenden Commandenur der Diviſion
Generalmajor Grunan iſt dies bekannt gegeben worden mit der
Begründung es ſtände zwar feſt daß ein von dem Rechtsanwalt
Horn an Hickel gerichteter Brief geöffnet worden ſei das ſei
aber lediglich aus Verſehen geſchehen und ferner hätten die Er
mittlungen keinen Anhalt dafür gegeben wer der Thäter ge
weſen ſei Der Strafantrag war bekanntlich gegen den Kriegs
gerichtsrath Lüdicke geſtellt worden Rechtsanwalt Horn wird
Wie gern Hickel s gegen dieſen Einſtellungsbeſchluß Beſchwerde
einlegen

Soziales
Die altenb urgiſche Regierung hat beſchloſſen

gemeinſame Berathungen zwiſchen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern über die geſetzliche Regelung des
Schutzes nichtgewerblicher Arbeiter gegen Unfälle abzuhalten

Cooper Ein gewiſſer Stone zu Deutſch Stein hatte in einer
Zeitung Cooper s Werk History of the navy of the United
States ſehr hämiſch angegriffen Von dem gekränkten Verfaſſer
böslicher Verleumdung bezichtigt hatte Stone die Zurück
weiſung der Klage verlangt Cooper aber war erſchienen um
perſönlich den Grund ſeiner Klage zu beweiſen Da ſtand
er nun und netzte ſeine Lippen von Zeit zu Zeit mit einer
neben ihm liegenden Orange um ſeine eben nicht hiurzißende
Beredtfamkeit einigermaßen damit anfzufriſchen Nach jedem
Satze machte er eine Pauſe und griff nach ſeiner Orange
Jn der Beweisführung hielt er ſich meiſt an Nebenſachen die
man nur mit Mühe mit dem eigentlichen Klagepunkte in Ver
bindung bringen konnte Stone ein ſehr wohlbeleibter Mann
tüchtiger Demokrat und natürlicher Gegner Cooper s deſſen
monarchiſche und europäiſche Jdeen bei ſeinen Landsleuten
nicht eben beliebt ſind hatte über den nämlichen Gegenſtand
vor mehreren Jahren ein geſchichtliches Werk heransgegeben
und wie es ſcheint mit Einmiſchung grober Jrrthümer An
dieſe hielt ſich nun Cooper und durch dieſe wollte er ſiegen
Waren die Stimmen anfangs lange zweifelhaſt ſo gab der
letzte Beweisgrund entſchieden den Ausſchiag obwohl dieſer
Beweisgrund ſehr ſchwach war Stein, rief Cooper aus
giebt der Kritik ſelbſt zu viel Blößen als daß er ſich unter

fangen dürſte über ſeine Kollegen abzuſprechen Sein Haus
iſt ein Glashaus ich frage kommt es Stein zu einen Stein
in das Haus ſeines Nachbars zu werſen Die Menge
applaudirte die Richter entſchieden gegen Stein durch ein
Wortſpiel einen Witz halte Cooper geſiegt

Wir erwähnen dieſen Bericht hier weil er klar die Stimmung
zeichnet welche bei den Amerikanern zeitweilig gegen Cooper
vorherrſchte aber auch zugleich zeigt wie genau der Dichter
ſeine Landsleute kannte ünd bei ihren Schwächen zu nehmen
wußte wie er denn in ſeinen Romanen auch oftmals herrliche
Proben eines echten amerikaniſchen Humors giebt den er mit
echt weltmänniſchem Sinn zu beobachten wußte

Cooper s Werke umfaſſen mehr gis hundert Bände er hat

ungehener viel geſchrieben und hat ſich oſtmals wiederholt
genügen auch ſeine Dichtungen was Wahrſcheinlichkeit der
Handlung und Charakteriſirung der Perſonen anbetrifft keines
wegs den höchſten Anſprüchen ſo riß doch ſeine üppige Phantaſie
den Leſer in den Bann dieſer eigenartigen Lektüre zumal die
Welt die Cooper mit Vorliebe ſchildert vor ihm noch niemand
für die Litteratur gewonnen hatte Das war vor allem die
Welt der Jndianer die er in ſeinem beſten und noch heute am
liebſten geleſenen Werke Der Letzte der Mohikaner mit großer
Wärme ünd Antheilnahme behandelt Bei wenig Menſchen,
ſo heißt es da findet man eine größere Verſchiedenheit wir
möchten faſt ſagen größere Widerſprüche der Gemüthsart als
bei dem eingeborenen Krieger von Nordamerika Jm Kriege
iſt er unternehmend prahleriſch verſchmitzt grauſam rach
ſüchtig voll Selbſtverleugnung und Aufopferung im Frieden
gerecht edelmüthig gaſtfreundlich beſcheiden aberglänbiſch und
ungemein keuſch Dieſe Eigenſchaften zeichnen zwar nicht alle
in gleichem Grade aus bilden aber ſo hervorſtechende Züge bei
dieſem merkwürdigen Volke daß man ſie charakteriſtiſch nennen
darf Nach dieſer liebevollen Schilderung iſt es denn ſelbſt
verſtändlich wenn er ſeinen berühmten Roman mit den Worten
ſchließt Die Blaßgeſichter ſind Herren der Erde und die
Zeit der Rothhäute iſt nicht wiedergekommen Am Morgen
ſah ich die Söhne der Ungmi glücklich und mächtig und jetzt
bevor die Nacht eingebrochen iſt mußte ich leben um den letzten
er von dem großen Geſchlechte der Mohikaner zu
auen

Daß die Blaßgeſichter ſo völlig die Rokhhänte ausrotten
würden wie dies heute nun in der That der Fall zu ſein
ſcheint wo Brauntwein und Opium das ihrige in erſchreckender
Weiſe dazu beigetragen haben die Jndiauer zu vertilgen das
hat Cooper mit der Gabe poetiſcher Prophetie wohl geahnt
erlebt hat er dieſen Niedergang ſeiner Freunde nicht mehr Er
ſtarb in Cooperstown am 14 September 1851

je eines Theilnehmers an dieſen Verhandlungen foll Herr v Wangen
heim im deutſchen Landwirthſchaftsrath ſich event ſür ein Herab

Thatſachen ſtellt ſich aber jetzt was er bisher trotz ver

der oben mit

vorſtandes des Bundes deulſcher Schuhmacher Jn nungen
zu den

r Vorverhandlungen über den Zolltarif nachſtehenden Beſcheid

18 Aug d J benachrichtige ich
daß ich Jhrem Wunſche entſprechend Jhrem Vertreter

genommenen Berathungen in meinem Miniſterium über ein

und zwar die
Genoſſenſchafts

i bewegung nur mäßige Sympathien entgegenbringt ſo beweiſt
doch die ganz außerordentliche Entwicklung der ſogenannten

Genoſſenſchafts
bewwegung in der Sozioldemokratie in den letzten Jahren ganz

Das zeigt ſich beſonders
Nach einer

neueren Statiſtik für das Jahr 1900 die aber nur 44 Vereine mit
rund 56,000 Mitgliedern umfaßt waren hiervon 46,000 Fabrik und

Aber auch das abſolute Wachsthym des

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Geſfammtvorſtand des Bundes derß duſtriellen iritt in Gemeinſchaft mit der Bundesſtelle

Vorbereitung von Handeleverträgen am 16 d M zur Berath n
über den Zolltarifentwurf zuſammen Am folgenden
Tage wird der Miniſter für Handel und Gewerbe Möller

z ne Abordnung des Bundes zu mündlicher Verhandlung über
den Zolltarif empfangen
2

e n
Ausland

Zum Attentat auf MeKinley
Nach dem Krankheitsbericht vom Donnerstag früh

9 Uhr hat MeoKinley reichlich Nahrung zu ſich genommen
ebenſo etwas feſte Nahrung bei gutem Appetit Der Patient de
findet ſich heute früh beſſer als jemals ſeit dem Mordanſchlag
Puls 120 Temperatur 100,2

Die Mitglieder des Vorſtandes des Union League von
Maryland hielten Mittwoch abend in Baltimore eine Verſamm
lung ab in der ſie beſchloſſen den Senator Wellington
ans der Liga auszuſtoßen weil er wiederholt öffentlich
die That Czolgosz s gutgeheißen hat Wellington iſt
MeſKinley aus Veranlaſſung perfönlicher Streitigkeiten innerhalb
des republikaniſchen Parteilebens feindlich geſinnt

Ueber die Herkunft des Anarchiſten Czolgosz wird
dem Dziennik Poznanski als neue Lesart aus Znin gemeldet
die Familie Czolgosz ſtamme aus Cerckölce bei Zuin Von
dort ſeien drei Brüder CEzolgosz Joſef Leon und Fraz vor
einigen 20 Jabren nach Amerika ausgewandert in vierter
Bruder befinde ſich noch in Znin
Einer Drahtung aus Montreal zufolge empfing der dorilge

Bürgermeiſter mit der Poſt einen Giovanni Cabani unter
zeichneten Brieß worin ihm mitgetheilt wird daß mehrere
italieniſche Anarchiſten von den Vereinigten Staaten

Such Canada unterwegs ſeien um gegen den Herzog von
Cornwall der am 16 Sept in Montreal eintrifft einen
Anſchlag auszuführen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
General Methuen hatte ein ernſtes Gefecht mit Delarey s

Streitmacht in der Nähe von Zeeruſt am 5 d M Nach
mehrſtündigem Kampfe zogen ſich die Buren zurück mit einem
Verluſt von 20 Todten einſchließlich General Lemmer und Feld
kornet Joubert 17 Verwundeten und 44 Gefangenen Erbeutet
würden 300 Wagen 1500 Stück Vleh und 6000 Schafe Die
Verluſte der Engländer betrugen 15 Todte und 30 Verwundete
Die Nachricht iſt eine Reuter Meldung Da iſt als ſicher an
zunehmen daß ſich die Sache ein wenig anders verhält

Die Jndependauce Belge veröffentlicht den Wortlaut einer
amtlichen Zuſchrift welche von den bevollmächtigten
Delegirten Transvaals und des Oranjefreilſtagarst
Dr Leyds Weſſels Wolmarans und Fiſcher am 10 Sept an
den Schiedsgerichtshof im Haag abgegangen iſt Die
Delegirten verlangen hierin nochmals daß die Streitigkeiten
welche den Krieg mit England veranlaßten durch ſchiedsgericht
liches Urtheil geregelt werden

Der Brüſſeler Vertreter der Rhein Weſtf Ztg erhält von
dem Leibarzte des Präſidenten Krüger Dr Heymans
gegenüber gegentheiligen Meldungen die bündige Erklärung daß
Krüger ſich ſehr wohl fühle ſo daß Dr Heymans einen
dreiwöchigen Urlanb antreten konnte Nach Krüger s Ueber
zeugung ſtehe die Sache für die Engländer hoffnungs
los Seitens der Buren werde ſogar die Jntervention der

re gar nicht mehr gewünſcht da dieſe nur England zu gute
omme

Wie Kitchener aus Prätoria telegraphirt haben ſich C Krüger
der Sohn des Präfidenten Krüger und Hauptmann
Feneira am Mittwoch ergeben

Zum Konflikt Venezuelgs und Columbiens
Die columbiſche Regierung greift in ihrer Bedrängniß zu

Gewaltmitteln die die Auſmerkſamkeit auch der europäiſchen
Mächte erregen dürften Meldungen zufolge erhielten die Gou
verneure der Einzelſtaaten die ſtrikte Anweifung alle Hilfs
mittel für die Unterhaltung und Ausrüſtung des Heeres durch
Enteignung zu erzwingen ohne hierzu vorher die
Billigung der Regierung einzuholen Gleichzeitig wurde die
Aufhebung aller Zahlungen für Kriegslieferungen verfügt Vor
zugsweiſe ſoll das Eigenthum derjenigen Perſonen angegriffen
werden die der Regierung feindlich geſinnt ſind wenn es die
Noth gebietet ſoll aber auch das Eigenthum der anderen Bürger
beſchlagnahmt werden Mit größter Willkür werden nunmehr

Feinde der Regierung auf die Liſten geſetzt Zahlreiche ver
re Deutſche ſeien um ihre geſammten Erſparniſſe

gebracht

England
Nun hat auch Chamberlain ſein Attentat Jn London

wurde am Mittwoch Nachinittag ein Franzoſe Namens Fangeron
der angeklagt iſt einen gewiſſen Hermann Jung ermordet zu
haben vom Unterſuchungsrichter verhört Ueber den r
grund zu ſeiner That gab er eine ſenſationelle Erklärung ab
Er behauptete Hermann Jung habe ihm eine bedeutende Geld
ſumme angebsten damit er Chamberlain ermorde Als
er ſich geweigert habe dies zu thun ſei zuerſt ein Wort
wechſel entſtanden worauf Jung ihn mißhandelt habe Er habe
nunmehr um ſein eigenes Leben zu retten ſeinen Dolch gezogen
und ſeinen Gegner damit getödtet Es muß ſehr ſchlecht um
die Sache der Jingos ſtehen daß ſie zu ſolchen Räubergeſchichten
greifen um ihre Helden populär zu machen

RNußland
Der General Gonverneur von Finland Bobrikow erhielt wie

aus Petersburg berichtet wird auf ſein wiederholtes Erſuchen
die Befugniß mit Zuſtimmung des Senats von Finland
adminiſtrative Verſchickungen nach Sibirien oder
anderen Theilen Rußlands vorzunehmen Armes Finland

Serbien
Aus Altſerblen werden wieder drei Morde verübt aus

Nationalitätenhaß gemeldet Jn Plewlje Sandſchak Novibazar
ermordeten Türken den Sohn des dortigen ſerbiſchen Geiſtlichen
Tane Schiliak in Kitſchewo erſchoß der Arnautenführer Sai
dullah den dortigen ſerbiſchen Kaufmann Naſtas Bunguritſch
und in Goſtivar ködtete der Albäneſe Male Barjamowslti die
Gattin des Serben Spaſen Bozſinowitſch

Halle und Umgegend
Halle 13 Sept

Ein mächtiger Feuerſchein war beute nacht gegen
zwei Uhr am Himmel ſichtbar Unſere ſofort angeſtellten
Recherchen ergaben daß im benachbarten Kleinkugel die
Scheune des Oekonomen Walther mit allen darin enthaltenen
Erntevorräthen niedergebrannt iſt Trotzdem die Feuerwehren
aus Reideburg und anderen benachbarten Ortſchaften raſch zur
Stelle waren konnte nichts gerettet werden

Univerſitäts und wert
Jm Reichsanz wird das Verzeichniß der auden r U niderſitä ten im Winterſemeſter
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ediziniſchen Doktoerpromo
Die Veröffentlichung iſt eine Nen

ng die von den
e Univerſitäten haben über die einheit

der mediziniſchen Doklorpromotion 1899 ge
Die Angaben in dem tabellariſch gehaltenen Ver

1 echteint gemachten e Grund der Vereinbarung
de esſtgaten ſoweltNa Geſelis
offen d ausführlich geballen Außer dem Vor und Zune roten wird Zeit und Ort ſeiner Geburt ſenn

ment die Staaisauacborigleit die Art ſeiner Vorbildung
Wſlatt an der er das Reifezeugniß erwarb und das Jahr

gle Relfeprüfung der Studiengang mit Angabe der Siudien
der nd der Studienzeiten an jedem dieſer Titel der Doktor

ſ und deren Druckort der Referent der Promotlonsarbeit
ſchr Datnum des Rigorosums oder des Colloquiums bei der Doklor
daß die Cenſur das Datum der Promotion und dasjenige
pru Approbatſon vermerkt Man ſieht das Verzeichniß enthält
den ſo viel wie der Lebenslauf der gemeinhin den Dollor
no ſten beigegeben wird Ueber die mediziniſchen Doktorpro
drionen war bisher nur aus dem Jabresverzeichniſſe der

Moſchen Univerſitätsſchriften das in der königlichen Vibliotbek
d Perlin bearbeitet wird Auskunft zu erlangen Die Angaben
Bis beſchränkten ſich aber auf die Namen den Wohnort oder
Viourisort des Promovirten und auf den Titel der Doktorſchrift
mit den üblichen bibliographiſchen Vermerken

wvwWißeenſchaft Kunſt Litteratur

Den wilden Rentlingen zantra Jöſen Haupf
rann und Sudermangy führt der Kritiker der Kolberger

Volkszeitung z Fride Er reibt über die Aufführung des
kelahnten Lultipiels von Moſer und Trotha Bei ausverkauftem
Hanſe gab man am geſtrigen Abend das Luſtſpiel Der wilde
eutlingenes Elnckes ſo ſtark beſucht wird denn es gehört zu den

beſten und anziehendſten Luſiſpielen der modernen Bühnen
Kilteratur elch ein wohlthuender Unterſchied welche Rein
heit und ideale Auffaſſung in ſolchem Stück gegen die Sudelei
mit der Krankheitsvererbung von Jbſen und Schlüpfrigkeilen
eines Sudermann Gerhart Hauptmann uſw

Die Angelegenheit Klinger Geyger welche im
Juli zu öffentlichen Auseinanderſetzungen führte wird nunmehr
vor das gerichtliche Forum gebracht werden Da Profeſſor
Mox Klinger es abgelehnt hat in das ihm zur Verſügung
geſtellte Urkundenmaterlal Einblick zu nehmen und trotz aller
Anſklärungen ſeine Angriffe aufrecht erhlelt ſo hat jetzt Profeſſor
Ernſt Morltz Geyger einen Berliner Rechtsanwalt beauſtragt
gegen Klinger eine Klage wegen Ver leumdung einzuleiten

Jn Moskau wurden 1044 ſilberne Münz en aus der
Zeit der Kalſer Michael Feodorowitſch und Alexei Michailowitſch
von 1613 1676 6 Ellen tief unter der Erde aufgefunden und der
Archäologiſchen Geſellſchaft übergeben

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 12 Sept
Jn der heutigen Sitzung kam unter anderen Privatklagen auch

die ſchon einmal hier verhandelte Angelegenheit des Privatiers
Ladislaus v Pokorny in London wider den Verlagsbuchbhändler
Eugen Strien hier nochmals zur Verhandlung weil der Privat
kläger mit ſeiner Reviſion Erfolg gehabt Der vorliegende Fall
bildet ein Nachſpiel zum Fall Hoensbroech Zuerſt halte
r Pokorny gegen Profeſſor Beyſchlag Privatklage angeſtellt
jedoch nicht den beabſichtigten Erfolg gehabt da wegen Ver
jährung die Strafverſfolgung für unzuläſſig erklärt worden war
Dann hatte v Pokorny gegen den Verleger Strien Klage er
hoben über die am 18 Februar d J vor dem hieſigen Schöffen

ericht verhondelt wurde mit demſelben Ergebniß wie im FalleVeyſcblog Gegen das Schöffengerichtsurtheil hatie der Privat

kläger Berufung eingelegt die jedoch am 28 März d J von der
bleſigen Strafkammer verworfen wurde mit der Begründung es
tiege ebenfalls Verjährung vor wie im Falle Beyſchlag da es
ſich um Verbreitung einer periodiſchen Druckſchriſt handele
wobei nach ſechs Monaten die Strafverfolgung verjährt ſei
Hiergegen war vom Privatkläger Reviſion beim königl Ober
landesgericht in Naumburg eingelegt worden ſie wurde für be
gründet erachtet inſofern als betreffs des Verlegers einer Zeit
ſchrift die Sache anders liege als betreffs des Verfaſſers Beim
Verleger komme bezüglich der Verjährungshfriſt
die letzte Verbreitung oder Veröffentlichung der
betr Druckſchrift als maßgebend in Betracht Dem
ges war die Sache zur nochmaligen Verhandlung in die Vor
nſtanz zurückverwieſen worden Beleidigt fühlte ſich der Privat

kläger durch den Jnhalt eines im Dezemberheſft von 1898 der
Deutſch Evangeliſchen Blätter veröffentlichten vom Prof Bey

ſchlag verfaßten Arlikels worin anknüpfend an die Heiralhs
angelegenheit des Grafen Paul v Hoensbroech die dabei vom
jetzigen Privatkläger als Heirathsvermittler entfaltete Thätig
keit einer ſcharfen Kritik unterzogen iſt mit Andenkungen
Graf Hoensbroech der 13 Jahre dem Jeſuitenorden angehört
habe ſei das Opfer einer Jntrigue geworden c Ueber die
belden Privatklagen haben wir ſ Zt ausführlich berichtet Das
Gericht hatte jetzt nur darüber zu entſcheiden ob des Privat
klägers Einwand es liege keine Verjährung vor begründet ſei
oder nicht Feſtgeſtellt wurde daß von Pokorny s Privatklage
wider Eugen Strien am 23 Dezember 1899 beim hieſigen
kgl Amtsgericht eingegangen war und daß der Beklagte am
27 Juni 1899 noch einige Exemplare erwähnler Druckſchrift
verkauft hatte und zwar an den Rechtsanwalt Dr Lüders in
Berlin auf deſſen damalige Bestellung Hiernach ſollte wie vom
Vertreter des Privatklägers bemerkt wurde die Sache nicht ver
jährt ſein weil vom 27 Juni bis zum 23 Dezember die für
Verjährung beſtimmte Friſt von 6 Monaten noch nicht ver
trichen geweſen Ueber jene nachträgliche Verbreitung er

wähnten Heftes der Deutſch Evangeliſchen Blätter hatte
Dr Lüders Rechtsanwalt in Verlin bei ſeiner dortigen Ver
nehmung als Zeuge bekundet er habe vom Privat
ager von Pokorny deſſen Bevollmächtigter er in der
ache wider Profeſſor Beyſchlag geweſen keinen Auf

trag zur nachträglichen Beſorgung von Exemplaren der
betreffenden Drnckſchrift erhalten ſondern er habe aus
eigenem Antriebe einige Exemplare bei Strien beſtellt um ſich
Lcnan über den Sachverhalt informiren zu können weil in der
Weon nur ein Auszug enthalten war Von der nachträglichen
cſtellung habe ex Lüders an v Pokorny keine Mit

bellung geinacht Das Gericht erkannte auf Verwerfung der
m Privatkläger gegen das Schöffengerichtsurtheil eingelegten
einfung mit dem Bemerken die Bedenken der Reviſions

d ſtan ſeien hinfällig der frühere Vevollmächtigte des Privat
C ders babe auf eigenes Betreiben ſich nachträglich einige

e wlare der erwähnten Druckſchrift beſchafft und dieſen Um
bar könne der Privatkläger nicht für ſich geltend machen um

raus die Nichtverjährung herzuleiten

Provinzialnachrichten
u Artern 12 Sept 1Nathhaus Angelegenheit

Verſaet aeſtrigen Sitzung beſchäftigte ſich die Sladtverordneten
Neues mung mit der Magiſtratsvorlage wegen des Rathhaus

a ung Wie bekannt haben Verhandlungen zwiſchen dem
el v und dem Jnuſtizſiskus ſtattgeſunden die darauf ab
abe ie Gerichts räume mielhsweiſe in das zu erbauende

Reudazeie zu legen da der Juſtizfiskus die Abſicht hatte einen
ad anhält der Stadt auſzuführen in welchem Falle der

verloren cht blos die jetzige Geſängnißmielhe von ca 00 M jährlich
n gainge ſondern auch der Verkehr aus der Stadt heraus

worden wäre Die Jnuſtizbehörde hat jetzt ihre Geneigt
erkennen gegeben den Wünſchen des Magiſirats Rech

Es iſt wahrlich kein Wunder wenn die Aufführung hi

nicht genau feſtgeſtellt
Patzetz die Eiſenbahn und fährt mit eigenem Geſpanne die
Pferde lieſert das Königl Geſtüt Kreuz b Halle über Lödderitz

hauſen Wernigeröder Eiſenbahn

erſter Stelle eingetragen werden ſoll abzuſehen
der an erſter Stelle eingetragenen 2/ Mill Bahnpfandſchuld
die Nationalbank für Deutſchland

nung zu kragen und fragt an ob die Stadt berelt ſei mit dema Minne v raäh ehe Als Weib teie
oz der auf die Ge äumv t richtsräume entfallenden Bau

es Rathbanſes ungeſäumt in die Wege zu leſen und zur Erlangung von Banprojeklen ein Preisausſchreiben a
Die Stadtverordnetenberſammiung wax jedoch anderer Anſicht
wie früher ſie will das Gericht nicht mehr in das
Ralhhaus haben und infolgedeſſen auch jetzt den Rathr r T r a fen Ueberdies

n einer Selte au e geringepreiſes bemängelt Sermge Höbe des Miethe
Nanmburg 11 Sept Einen ſchweren Unfall erlittente abend r nach 7 Uhr ein Herr aus Wuth le r

utomobil das auf der Straße vom Bürgergarten herab
kam An der ſcharfen Ecke nach der Promenade zu kam ihm
angeblich zu weit links fahrend ein Wagen enigegen Der
Führer des raſch jahreiden Antomobils verſuchte ganz rechts
noch durchzukommen überſah aber die niedrigen Randſleine die
man dort an der inneren Kurbe angebracht hat Der Anprall
hatte leider nicht nur die Folge daß das Gefäbrt ſchlimm zu
gerichtet wurde ſondern der Beſitzer wurde herausoeichtendert
und trug eine ſchwere Gebirnerſchülkering davon während der
Fahrer des Wagens unverlegt davonkam Den betheiligten Per
ſonen iſt eine eigentliche Schuld kaum beizumeſſen

C Teligch 12 Scpt Perſonalnotiz An Stelle des
zum 1 Okkober nach Holberſtadt in gleicher Eigenſchaft verſetzten
Seminarlehrers Muſikdireklors Klropf iſt der bisherige Muſik
lebhrer an der Kloſterſchule zu Roßleben Emilius als
Seminarmuſiklehrer an das hieſige Seminar verſetzt worden

J Bitterfeld 11 Sept Bezüglich der unter den
eſigen Schulkindern herrſchenden Augen

krankheit iſt in der Stadlverordnetenſitzung folgendes
beſchloſſen worden 1 Es ſoll eine einheitliche Vehand
lung der augenkranken Kinder durch einen Spezial
arzt erſolgen und infolgedeſſen mit der Augenklinitk
in Halle in Verbindung getreten werden 2 Außer
dem zu behandelnden Arzte ſoll eine Behandlung der Kinder in
den einzelnen Familien durch die hieſigen Diakoniſſinnen und
andere in der Krankenpflege geüble weibliche Perſonen ſtatt
finden 3 Der Kreisarzt ſoll eine Belehrung über die Krank
heit ausarbeiten die veröffentlicht und unter die Kinder ver
theilt werden ſoll 4 Die in dem Miniſterialerlaß vom 5 Mai
1898 angegebenen Vorſchriften ſind genau zu befolgen 5 Wegen
Beſeitigung des Staubes auf den Schnulhöſen ſind dieſe wieder
holt zu beſprengen 6 Die Benutzung der Brauſebäder ſoll bei
erkrankten Kindern baldigſt in Angriff genommen werden Die
Stadtverordneten bewilligten die erforderlichen Mittel

O Aken 12 Sept Kronprinzenbeſuch Der Termin
des beſtimmt in Ansſicht geſtellten Kronprinyzenbeſuchs iſt noch

Der Kronprinz verläßt jedenfalls in

wo das Frühſtück eingenommen wird den Elbdeich hinab nach
Olberg Der Kronprinz und ſeine Begleitung wohnen im Forſt

12 Scpt Feuer
hauſe Olberg

Staßfurt Jm benachbarten DorfeRathmannsdorf brach heute vormittag auf dem Gutshofe
des Kammerherrn v Kroſigk ein Brand aus der mehrere mit
Erutevorräthen geſüllte Gebäude zum Opfer gefallen ſind Jn
großer Gefahr ſchwebte das in nächſter Nähe befindliche Schloß
ſowie die Kirche des Ortes da die zur Hilfe herbeigeeilten zabl
reichen Fenerwehren wegen Mangels an Waſſer nicht thatkräftig
genug einzugreifen vermochten Nur der günſtigen Richtung des
heftig wehenden Windes iſt die Erhaltung der vorgenannten Ge
bände in erſter Linie zu danken

Wernigerode 12 Sept Darlehen an die Nord

i Jn der letztenStadtverordnetenſitzung wurde noch einmal die Hergabe elnes
Darlehns von 100,000 M an die Nordhauſen Wernigeröder
Eiſenbahn berathen Der Magiſtrat hatte beantragt von der
an die Darleihung in der letzten öffentlichen Sitzung geknüpften
Bedingung daß die dafür zu beſtellende Bahnpfandſchuld an

Die Jnhaberin

ſo führte der Magiſtrat in
ſeinem Antrage aus habe es abgelehnt den 100,000 M den
Vorrang einzuränmen Er beantrage deshalb ein Darlehn von
100,000 M zu gewähren welches an zweiter Stelle als
Bahnpfandſchuld eingetragen werden ſolle und zwar gleich
berechtigt mit weiteren von anderer Seite herzuleihenden
100,000 M Nach längerer und eingehender Berathung wurde
der Magiſtratkantrag angenommen jedoch mit der ausdrück
lichen Maßgabe daß die 100,000 W dieſſeits nur dann gewährt
würden wenn thatſächlich von anderer Seite 100,000 M auf
gebracht würden

Vermiſchtes
Ein Kenflikt Das von der Stadt Berlin errlchtete große

Feuerwehr Denkmal für den Marianneunplatz ſollte
bereits in dieſem Monat auſgeſtellt werden Dieſe Hoffnung
wird ſich nicht erfüllen Wie wir vernehmen hat die weitere
Ausführung des Werkes unter einem eigenartigen
Zwiſchenfall zu leiden Der Kaifer hatte beim Beſuch der
Kunſtausſtellung das Denkmalsmodell geſehen und ließ alsbald
ſein Befremden darüber ausſprechen daß ihm der Entwurf eines
öffentlichen in ſeiner Haupt und Reſidenzſtadt zu errichtenden
Monumentes nicht unterbreitet worden ſei Zuglelch erklärte er
ein für allemal daß ihm derartige Arbeiten vor der Ausführung
ſtets n ſelen Der Kaiſer ſcheint im beſonderen auch
mit der Geſtaltung des Feuerwehrdenkmals nicht ganz ein
verſtanden zu ſein und es dürſten noch jetzt entſprechende
Aenderungen nicht ausgeſchloſſen ſein Thatſache iſt jedenfalls
daß die Arbeiten auf Anordnung von zuſtändiger Seite unter
brochen worden ſind und ſeit Wochen völlig ruhen

Eine BVallondanerfahrt wie ſie bisher noch niemals unter
nommen wurde wird demnächſt von Berlin aus ſtattfinden
Sie iſt in aller Stille von dem durch ſeine Thätigkeit für das
Zuſtandekommen der nach Andree erſten Verſuchsdauerfahrt im
September v J weithin bekannt gewordenen Herrn Zekéli
Potsdam vorbereitet worden Während der im vorigen Jahre
aufgeſtiegene Ballon deſſen Fahrt bei Bernau inſolge des mit
geführten Schleppſeils ein vorzeiliges Ende fand nur 8400 ebm

nhalt hatte wird der neue Bällon 11 12,000 cbm Jnhalt haben
er Ballon captif in der Berliner Gewerbe Ausſtellung der

ebenfalls Herrn Zekéli gehörle hatte nur 5600 ebm Jnhalt und
der Ballon des Grafen de la Vaulz welcher jetzt elne Fahrt über
das Mittelländiſche Meer plant wird nur 3000 ebm Jnhalt haben
Unterſtützt wird die neue BVallondauerfahrt die ſowohl ſport
lichen wie wiſſenſchaftlichen Zwecken dienen wird aber mit
den ſogenannten Simultanfahrten des geronantiſchen Jn
ſtitnis nichts gemein hat troßdem aber von allen wiſſenſchaft
lichen Behörden des Jn und Auslandes mit geſpannteſtem Jn
tereſſe verfolgt wird außer von einigen Freunden der Luft
ſchiffahrt in beſonderer Weiſe von dem Haupikieſeranten der zu
dieſem Rieſenballon nöthigen Ausrüſtung Die ſportlichen Zwecke
dieſer Ballondauerfahrt beſtehen darin daß mit der Fyyrt

nebſt
weshalb an die Theil

Wider
Bolen eerſoe de

ſchaftlichen Forſchungen wird dagegen die Ballondauerfahrt dadurch e daß dabei unter Mitführung der den
Apparate Jnſtrumente Landkarten e eine Reihe dex e
alle geſammelten Erfahrungen und Aufzelchnungen in nneigen

ſoll ManRelord ein Luftſchiffaußerdem
zu ſchlagen verſucht werden

feſtſtellen wie lange ſichBemannung im Luftmeer halten kann

nrhwer dieſer Jahrt große Anforderungen an
ſtandeſähigkeit und Willensſtärke geſtellt werden

Beobachtungen und Meſſungen vorgenommen werden ſollen

Der n r darauf beſchloſſen den Bann

ar Salle den Behörden und Jnſtikuten zur Verſügung

Aufgehobenes Urtheil Der Häusler Ernſt Budach aushemaſchkleba im Landkreiſe Guben der wegen Erm e ung

des Forſtaufſehers Grünke zu 15 Jahren Zuchthaus ver
urtheilt worden war iſt plötzlich aus der trafanſtalt in

Brandenburg entlaſſen und bet ſeiner Familie wieder ein
cr c wyn e das vor fünf Jahrenrthe aufgehobenKetten unmündigen Kindern Budoch in Sater von
Revolver Affäre Ju der rheiniſchen Ortſchaft HergatWickrath gerieth der Ackerer Julins Evertz 84 ſelnem c

wegen Lohndifferenzen in Worlwechſel worauf der Knecht mit
einem Revolver anf ihn eindrang und zwei Schüſſe auf
ſeinen Brotherrn abgab von denen einer dieſen ſchwer
am Kopf verwundete Dlſe Kugel prallte jedoch an einem
Knochen oberhalb des Auges ab ſo daß nur eine Fleiſch Rinde
vorhanden iſt Von Nachbarn die zür Hilfe herbeieilten wurde
der Kuecht der jeden mit einem Meſſer todtzuſtechen drohte
erſt überwältigt nachdem er durch einen Hied über den Kopf
niedergeſtreckk worden war Gefeſſelt wurde er dann einen
Gendarmen übergeben

Auf der Jagd ums Leben gekommen Graf de Charette
ein Neffe des Generals de Cbarette ehemaligen Kommandanten
der päpſtlichen Zuaven iſt auf der Jagd ums Leben gekommen
See Sturze entlud ſich ſein Gewehr und zerriß ihm die
Schlagader

Vom Blitz erſchlagen Jn Porto Ferraio ſchlug der Blitz
in die Schornſteine im Ban begriffener Hochöfen Vier
Arbeiter wurden dabei getödtet zwei leicht verletzt
Ferner wurden in Corrano Korſika zwei Perſonen vom
Blitzſchlag getödtet und vier verwundet

Von der tärliſchen Quarantäne giebt im Standard ein
Reiſender der das Verfahren ſelbſt durchgemacht bat eine wenig
esbauliche Schilderung Es heißt da Wir ſchifften uns auf
einem öſterreichiſchen Dampfer nach Smyrna ein und der
Kapitän beſchloß die Desinfektion in Tuzla durchzumachen Wir
fanden dort bei unſerer Ankunft nur eine einzige große Barke
die auch unr einen einzigen großen Raum enthielt dieſer war
in zwei Hälflen getheilt von denen die eine als angeſteckt be
trachtet wurde und für die Paſſagiere beſtimmt war während
die andere als rein angeſehen wurde Dieſe Barke war von
eiwa ſechshundert Leichtern und anderen Barken und Fahr
zeugen umringt die ſämmtlich auf Paſſagierſcheine warteten
Wir mußten ſechs Stunden liegen bevor wir alle Fahrgäſte
Offiziere und Mannſchaſten die Barke betreten konnten Hier
wurden wir in den erſten Raum gewieſen wo man uns ein
Bündel über und über ſchmutziger bis zum Knie reichender
Hemden übergab die wir nachdem wir uns völlig entkleidet
hatten anziehen ſollten während unſere Sachen desinfizirt
wurden Die Barke war in unbeſchreiblich ſchmutzigem Zu
ſtande und von dem Ausſehen der Hemden die unterſchiedslos
von Hunderten von Schiffsarbeitern und Seeleuten niederſter
Klaſfe ſowie von der Sorte von Zwiſchendeckpaſſagieren die ge
wöhnlich nach der Türkei reiſt benutzt worden waren kann man
ſich eine Vorſtellung machen Drei von uns Engländern
weigerten ſich rundweg ſich unter dieſen Umſtänden auszu
ziehen und während der eine ſein Quarantänehemd dem Wärter
ins Geſicht warf und aus dem Fenſter ſprang ſprengte ich die
zu der reinen Abtheilung ſührende Thür beklagte mich bei dem
Arzt über den ſchmachvollen Zuſtand der ganzen Einrichtung
und erklärte ihm daß keiner von uns einwillige ſich hier
desinfiziren zu loſſen Die übrigen Reiſenden erſter Klaſſe die
zuerſt geneigt waren nachzugeben wurden ſchließlich überredet
ſich unſerer Weigerung anzuſchließen worauf man uns ſagte
unter dieſen Umſtänden müßten wir nach Konſtantinopel zurück
kehren Nach unſerer Erklärung daß wir dann nachdrücklichſt
Einſpruch erheben würden und als man ſah daß wir nicht an
Nachgeben dachten endete der Zwiſchenfall damit daß wir einfach
die übkiche Gebühr von fünf Plaſter bezahlten die von jedem der
die Quarantäne paſſirt erboben wird

Freiwillige Opfer des gelben Fiebers Von acht Perſonen
die ſich in Havana gegen Bezahlung zu den von amtlicher
amerikaniſcher Seite dort mit Gelbfieberkeimen vorgenommenen
Verſuchen hergegeben haben daß heißt ſich von Moskitos
die nachweislich angeſteckt waren ſtechen ließen
ſind zwei geſtorben drei liegen im Sterben zwei befinden
ſich nach ſchwerer Erkrankung auf dem Wege der
Beſſerung und eine blieb geſund Damit ſcheint die An
nahme daß das gelbe Fieber durch Moskitos auf
Menſchen übertragen wird oder wenigſtens überkragen
werden kann eine Beſtätigung gefunden zu haben Zu den
Opfern welche die Verſuche der amerikaniſchen Aerzte ge
fordert haben gehört auch die junge deutſch amerikaniſche Kraukeu
pflegerin Klar Mags Sie hatte als Wärterin der Rothen
Krenz Geſellſchaft im ſpaniſchen Kriege tüchtige Dienſte geleiſtet
Aus Manilag nach Havang zurückgekehrt ſtellte ſie ſich gegen eine
Entſchädigung von 100 Dollars den Aerzten zur Verfügung
Sechs verſchiedene male ließ ſie ſich von mit Gelbfieber ange
ſteckten Moskitos in den Arm ſtechen ohne daß ſie erkrankte
Als ſie dann aber bei einem mit einer anderen Perſon vorge
nommenen Verſuch zugegen war wurde ſie zufällig von einem
Moskito gebiſſen worauf ſie am gelben Fieber erkrankte dem
ſie erlag

Wie viel Pflanzenarten exiſtiren auf der Erde Nach der
Berechnung des italteniſchen Botanikers P A Saccardo kennt
man zur Zeit 173,706 Pflanzenarten nämlich 12,178 Algen
39,603 Pilze 5600 Flechten 3041 Lebermooſe 4609 Laubmooſe
565 Bärlapp und Schachtelhalmarten 2819 Farne und ins
gefammt 105,231 Arten von höheren Pflanzen welche im
Gegenſatz zu den genannten Klaſſen der Kryptogamen unter dem
Namen der Phanerogamen zuſammengefaßt werden Die Zahl
der wirklich exiſtirenden Pilzarten berechnet Saccardo zu etwa
250,000 alſo etwas über ſechsmal ſo viel als heute bekannt ſind
Dabei darf allerdings nicht überſehen werden daß die vielen
Bakterien von denen ja jetzt ſehr häufig neue Arten als
Träger gewiſſer Krankheiten der Menſchen Thiere und ſogar der
höheren Pflanzen entdeckt werden zu den Pilzen gehören Jeden
falls würde nach dieſer Berechnung des Herrn Saccardo die
Geſammtzahl der auf der Erde vorhandenen Pflanzenarken rund
400,000 betragen

Letzte Telegramme

Von den Danziger Kaiſertagen
Hela 12 Sept Geſtern fand Abendtafel an Bord der

Hohenzollern ſtatt Es nahmen daran theil die beiden Kaiſer
Großfürſt Nikolaus die Admirale und Mitglieder des Gefolges
Zar Nikolaus blieb bis 11 Uhr

Helg 12 Sept Gegen 1 Uhr fand heute mittag an Bord des
Kaiſer Wilhelm ein Frühſtück ſtatt Zar Nikolaus ſprach

ſich am Schluß der Manöver ſehr befriedigt über die Leiſtungen
der deuiſchen Flotte aus Um 7 Uhr begab ſich der Zar ge
leitet vom Kaiſer Wilhelm an Bord des Standart zurück

Wien 12 Sept Wie veriautet ſieht die ehemalige Kron
prinzeſſin Stephanie jehige Gkäfin von Lonyay einen
frendigen Familien Ereigniß entgegen

Das Befinden r Wvrebene
Vnffalo 12 Sept Der heute abend 8/2 Uhr herausgegebeneKra eitzve richt lautete nicht abſolut gut Die Nahrung

wurde nicht gut verdaut und ine Entleerung blieb aus Auch
der Puls befriedigt nicht Seit zwei Stunden hat ſich indeß
der Zuſtand gebeſſert



r
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September Abladun

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Sonnig bel Wolkenzug warmWolkig mit GSomenſgin angenehm warm

meiſt trocken

Meteorologiſche Station zu Halle

14 September
165 September

D 12 September 13 September9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 752,9 749,9er ins e ael Fenchtigkeit 9 ePgernen o KoSrimmſit der Temperalur am 12 September 193 C
in im in der Nacht von 2 eptember zum 13 September 11,52 0

Riederſchläge am 13 September Uhr morgens 5 mm

Bericht des Berliner Wetterhbureans
vom 12 Seplember morgens

r 1766 125 ONO 1 wolkenlos Swinemünde 766 414 OSO2n c 764 O 2 bedecdkt Borkuin 568 12
3 wolkenlos Berlin 764 11 O 4 kalbbedeckt München 757 411,

SO 5 Regen Wien 762 4112 SSO 2 bedeckt Trüeſt 757 419 OSO
dededt eiersöburg vaparau da 767 10 SSO 2bedegt Cort 764 152 S 3 bedeckt Parl s 761 412 NW 2 bedeckt

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle

Am 12 Sept 1901

Proise k 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual es
a v a v a v kaufi s

81 Rindor 31dnvon 8 Ooehsen 35 33 30 82 Fürsen a 28 226 Kühe 31 271 25 I 166 Bullen 2680 622 Kälbor 40 364 22n Hammel Sohako 21 274 121 Schweine 66 64 60 236 25Geschäftsgang ott Gesammt Auftrieb dieser Woche
92 Rioder 16 Ochsen 11 Färsen 50 Kühe 15 Bullen 51 Külber
57 Sechafe Land Schweine zusammen 600 Sechlachtthiere

Sehlaehtviehmarkt Leipsig 12 Sept Marktpreise für 50 kg
in Mark erste Notirung für I ebend zweite für Sohlachtgewioht

Auftrieb 125 Rinder und zwar 21 Ocheen 10 Kalben 45 Kühe
Bullen 6864 Kälber 324 Stück Schafrieh 1379 Schweine und zwar1379 deuteche aus öngarn zusammen 2692 Thlere

Oohaen 1 vollflersehi e ausgemüästet e 270
2 junge fieischige nicht ausgemästeto 66
3 mässig genährte junge gut genährte ältere 632
4 gering genührte jeden Alter e 66

Kalbes 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
e Küho 2 vollfleischige ausgemästete Kihe 64

3 ältere ausgemästete Kihe e 604 mässig genährte Kühe und Kalboen 55
5 gering genährte Kühe und Kalben e 5650

Soitteo 1 vollfeisehige höchsten Schlachtwerthes 61
2 müässig genährte jüngere u genührte ältoro 58
3 goring genährte 7 4 7 7 7 a e i e 4 54

Kalvert 1 feinste Mast Vollm Mast u beste 8augkälber 47
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 44
3 geringe Saugkälber 2334 ältere gering genährte Fresser eSehate astlummer und jüngere Masthammel 35
2 ältere Masthammel 333 mässig genäührte Hammel u Schafe Merzzchafo

Sehweoineo 1 vollfeischige der feineren e 66

2 fleischige 623 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 60
gausländischeoe aus n

Geschäftegang mittelmässig Verkauf 117 Rinder und zwar
1 Ochsen 10 Kalbea 45 Kühe 46 Bullen 863 Kälber 294 Schafe
1336 Schweinve

Getveide

New Vork 12, Sept Telegr Rother Winterweizen
loco 76 Sept 74 Oktober 74 Dezember 76 Mai 79
Male September 61 Dezember 61 Mai 63 AMehl 280
Getreidefracht

Ohicago 12 Sept Telegr Weizen September 68 Dez
70 Mais September 55

Hamburg 12 Sept Wellen loco flau loco holsteinischer
155 463 Laplata 125 Roggen loco flau süd russischer matt
eitf Hamburg 98 109 do loco 101 104 mecklenburgischer 137 137
Hafer atetig Gerste matt

Amsterdam 12 Sept Weizen auf Tormine gesechäftelos Novbr
r März Roggen looo auf Termine ruhig Okibr 124

re

Antwerpsen 12 Sept Woizen ruhig HaferRoggen ruhiruhbig Gerste fest 5Zuekoer

Paris 12 Sept Schlues Rohzucker ruhig 889 neue Conditionen
21 a 21 Weizer Zneker üräge Nr 3 per 100 kg Bept 25Okt 247 Okt Jan 25 Jan April 252ondon 12 Sept 9625 Javazucker looo 10 nom Räben
Roheueker loco 7 sh 10 d Verkäufer 7 eh 95 d Käufer träge

Kaffes
NRamburg 12 Sept Kaflee behauptet Umeatz 2000 Ssek
Hamburg 22 Sept Vormittagabericht Good average Saptos

z t r Gd Dez 26,25 Gd Alärze 29,00 Gd Mai 29 75 Gd
ehguptet
Hamburg 12 Sept abends 6 Uhr Kaffee good averege Santos

3 t Gd Der 28,50 Gd per März 29,25 Gd Mai 29,75 Gd
ehauptet
Amsterdam 12 Sept Java Kaffee good ordinary 33,50
Havre 12 Sept Schlussbericht Bericht der Hamburger Firms

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Sopt 34,90
per Der 34,560 per März 35,25 per Mai 35,25 Unregelmässig

Petroleum
mburg 12 Sept Petroleum stetig

r

Antwerpen 12 Sept Schlussberleht Raffinirtes Type weissloco 17,75 her u Br per Sept 17,75 Br per Okt, 18 00 Br per
Nov Dez 18,25 Br Fest

New Vork 12 Sept Telegr Petroleum Standard whiie in
New Vork 7,50 do in Philadelphia 7,45 do Refined in Cazes 8,50
de Orodit Balances at Oll City 125 00

Spiritug
Hambüurg 12 Sept Spiritus still

r len Nov Dez re G gParis Seovt Schlaashericht Spiritos rubi ept 26,50Okt 29,75 Nov Febr 2925 Jan April 29

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 12 Sept Telegr Schmalz Woestern eteam 9,75

do Rolle und Brothers 10,00
Hamburg 12 Sept Röhböl unverzolli rubig loco 657
Bremen 132 Sept Schmalz ktest Wilcox in Tube48 Pkg Armour shield in Tubs 48 Ftg andere Alarken in Doppel

Eimern 49 Pfg Speok test Short ölear middling loco Plg

Sitandarck white loco

Sept 14 13 Sept, Okt

Fattorartikeol
HB 11 Sp Oolkuenen ktest Rapakuonhen 105 125

Leinkuchen 140 145 M Palmkuehen deutesohe 110 A Oooesnuss
kuchen 115 130 A Cocosnusskuehen deuteohe 125 130 M Erdnues
kuchen 125 100 M Baumweollzaatkuehen 120 125 A Palmkernsehrot
95 95 M dle 1000 ke

Chemiseohe Prodaukte
London 10 Sept Chlezalpeter ord 9eh 8 rakt 9eh 41/2 d

Wolls Baumwolle
Bremen 12 Sept Baumwolie Stetig Oppland middl loce

Raumwolle
45 Pfg

Liverpool 12 Sept VUmaatz 8000 B davon
kür Spekulation und Export 800 B Stetig

2liddl amerſk Aeferungen Stetig Okt 422 Verkäuferpreis
Okt Nov 4 Käuferpreis Nov Dez 4 do Dez Jan 4Verkäuferpreis Jan Febr 4 do Vebr März 4 Werih März April
4 Verkäuferpreis April Alai 4 d Käuferpreisz

Moetalle
London 11 Sept 5 Uhr nachm Kupker fest Tagesumsaata

00 t 67 PId Slerl 8 9d 8 Monate 67 Pfd Sierl 15 Makler
BSehlusspreiae 67 Id Sterl 7 e 6 d bis 67 Pfd Sterl 121 6 best
eeleoted 73 Pfd Sterl 15 strong sheets Pfd Sterl Zinn
fest Tagesumsatz 400t Straile 114 Pfd Sterl 15 83 Monate
111 Pfd Sterl 17 6d, englisches 116 Pfd Sterl 10 Blei fest
span 12 PId4 Sterl 2 e 6 englisohes 12 Pfd Sterl 7 e 6 d Zink
matt gewöhnliohe Marken 16 VId viarl 162, 3 d besondere Alarken
17 Pfd Steri 5 d gewalztes zohleslsohes 22 PId Sterl Nlokol
175 PId Sterl die Tonne

Loudon 12 Sept Chili Kupfer 675 Falrl 3 Alon E8 IairI
GOlasgow 12 Sept Vorm 11 Uhr 5 Alin Rohe s en Mlxed

numbers warrauits fest sh d Käufer per Kasse 53 sh 7 d p Sept
Olasgow 12 Sept Schluss Roheisen Mixed aumhbers

warrants 53 oh 10 d Middlesborough 45 ab 4 d pr September

IIIIIIIIIIIII

begahlt

Amzitertdam 12 Sept Bauenzinn 709,

tet äber anter Nun

burg ohne Abmachung die Tonne 290 Pſg wit fortlauf

Schlepprerkehr auf der Saale
Aligelheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 12 Sept
mit Stückgut von Hamburg

e

Artern Brüokenpegel 11 Sept 12 Se JWeoinenteis Oberperoel J
do UüÜnterpogoi 60,16

Trotha 12 s 1,38 13 5 4 42Alsleben Oberpegeol 13 2,28 12 228do Untoerpegel l s i lFanru 2 0,85 21Kalbe Oberpegel 2 1,38 136 21 7do Unlerpegel 7 0,14 6,10 2Moldan Tr Bger Be
Sept Fall Wuehe Sei Falſ War

Budweie II 9,00 Torgau 12 10Prax 0,32 4 Wittenberg 9Janghunzlau a PRBRoeslan 4 026 i Tlann Barby iPardubiis 0,35 1 Pardeburg 9,781 1 Trandeis 9,460 6 Iangermünde 1,00 1 TbMelnik 0,64 6 Wlienberge 0,651 2 Teilmeriin 0,5 6 jPDömlisz Peg IIl o 31Aunsig II2 0,42 12 auenburz 12 4 0165 J
Dreaclon 1,66 1

Aussig 12 Sept Von den oberen Plätzen werden 11 em Fall
meldet Hentige Fahrtiefe Zoll österr Masa Fraoht ugah

ender Stakkel

Schlepper 623 Sr Schmig

68,90 Nov Febr ,00 Jan, A ril 63,75

l

Paris 12 Sept Sehlussbericht Rüböl ruhig Sept 63,00 Okt
42iwerpen 12 Sept Sehmalz per Sept 116 50

ppeln Portl Cem 7 93,100 D Grundsch Obl fre Z 32 45 50b26Berliner Börse netein Kopper 10 111 Schroſgo do V 27 Berg werks n Hütten Ges
r8 zhein Cham u Minasw 82 Deuts Hp B PId VII 4 25b20 perſ svom 12 September sangerhäuser Masch z e 43 x u r e Arenberg Borgwerk 50 543,006x zaxonia Cement 00b o unkdb 19 60b26Ergänzung zu den telegr Waſſer P Wleker 0 45,756 do XI u XII 1910 4 99,50 alzwerk

e dungen im gestr Abendblatt ehiesische Cement 13 147,000 Hamb ITypolhele PId Biemgrekilüite 160 do
jehwartzkopff 13 170,756 8 251 310 unk 192051 4 099,00b20 Concordia Bergwerk 29 250 550

Bank Disconto ziemens OGlas Industr 18 235,255 do unk bis 1900 4 98,00 a Consolidat Bergw G 39 275 00 g
ziemens Halske II0 1147,60b20 do S 01 330 unk 1908 32 92,000 Consol Marie 4 76,00Berlin Wechsel 82 Lomp 42 Petettiner Cham Pidier 25 250 00620 do S 46 190 u 1805 372 91 50626Huxer Kohlen icon s

Amstoerd 3 Brüssel Wien Sdenburg Maschin O 656 00b 2B do alte u oon 3/2 91,00b0Gelsenkireh Gussstah 12 84 00b
Fotorsb s ondop s Foris e rn t7 178 50b26 r e a a UarzerEisenw Lit A B 75 006Jereinsbrauerei Artern 72 do do 32 92,006 IInowragzl Steinsalzhbl 4/2 115 006Dentsche Fonds u Staatspap Westk t nan trie 77 do do III t 3 99 00 Kattovitzer r 7 14 181 do
reren Wittener Guss ,50b20j do do IV VI 99,00bz0 Königin tenhä 51/2Barmer Stadianleihe 32 97,250 IWihelmshütte conv 0 67 000 elpr n B VII 1908 zu 87 750

a a 3353 uekerſahr Fraustadi I 161 00620 o o r r e Tuise Tiefban konv 2 54,25620
do r b h31 96 o do VIII IX 27,75b26 do do St Pr 6 98,008i Wert 77 I 86,800 Don tsoke Risenb Prior Oblig ein Raß conr 33 Uesgdohurg Baregwert 23

r d o J 0 erle 1 zenn 313 88 P nein 14 o anear bis igos 312 92 500 fend en wert St Pr 19 82 806
Bayrigehe Anleine 3172 98,9000 do und bis 1907 892 92 h Niederil Kohlen 12 138 000
za i 127 206 Doutsohe Bisenb St Prior 42 m t dine ung Du San t C 16 135 00raunsehw r L 127 do Em unk b 190 00 z Schlesisch Zinkhütten 22 310 000Köln Mind Pr Anth 8/2 129 80b2 Iſfresſnu Warsehan do Präw Pldbr 4 129,900 Stadtherger Hütte 15 146 00

el e l eI arienhb Allawknw do IV V ukb b 1900 4 00Oldenb 40 Thlr Lose s i pronss Sülbahn 16 los 90620 rer v z 7 Oblig v Industr Bergw Goes
P Ob aAusländische TFonds Eisenb Prior Obligationen e 4 74 Allg Elektr Gesellseh 37

S F tal Fis Obl St gar 3ao IX X 19 6 uk 4 74 00b20 Aschersleb KaliwerkeArgent Gold Anl 59 v 78 e e Miitelweerb ter 494,40620 do X X 1908 u 724 0060 Bochumer Gussstahl
do innere do 4 16 506 e mberg Czernowitr do II III 1906 uk 3 70 10 J Dessauer GasFarletis 100 er z 85,406 et V Stenasb gar 8391,40 Posenseche 102 10 Dortmunder Union 5

Bukar Stadt Anl 1884 84 400 a Freänr ungen 8 P B C Pa 1 II rz 110 5 I113,2560 Elektr Licht u Kraftdo do 1888 u 84 750 de 8 Gold pr 4 1101,700 do HII V u VI rz 100 6 107,756 anlage unk 05 41/2 38,000
Chilen Gold An 1880 102 700 Oecterr Tovalhn 498,76b ſo i re 100 5060 Gr Berl Pferdeb T u Ii
Ghinesisehe St Ani 107 600 do Noraweertbahn 5 107 308 go XV u 1995 4,98,800 Hamb Paeketfahrt 4 33,70

do 1895 101 600 i8üdöster Bahn Tomb 3 78,60020 do XV wich 1904 31/2 92 i TLaurgbütts n 28
33 e 595 506 0j do Obligationen 5 103 40bzB Pr Centrb Pfdbr 1900 92 20 Tann 101 i00a T o Anz 84,606260 Ung Nordosth Gold 0 41/2 103 803 do do 1900 3 d n i 93,606

Egyptische priv An 2 o Eisenb Silb A 472 do do 1906 3/2 22 Tiele Winſeſe neyntisehe paiv Avl S wangorod Pombr gär 497 103 00bao Pr R 4 B 4ö Jan 5 ſtr gen 4 l100 vo
re n t r 29 6062 Kosl Woroneseh Obl 498 10 2260 do do 425 Apr O 80,50 a Zäher Garten
örieen An e hege öbi 85 4 55 60u0 49 43 3 Bank Alctiendo Kons Goldrente 29 80626Kursk Kiew r ä o u r bdo Alonopol Anl x on 28,290 7 u I i en Bank d Berl Kassenv 82 ari n 7 euadloseo Rjen 4 ao i ukäh 1909 ar ar Biht 7787 100issabon Stadtanl 1886 71 o Mt Sinolenst 5 98 10b26 do XX u XXI uk 19101 99 75626 örsen Handelsverein 567 250do do l40 iclieinb ObI b 1904 31/2 92,000 Cob Goth Kredit GesMailänd 10 Tire Loos 14,10ba Orel Griäsi 1889 e 99,000 Cöln W u Komm S 92,600Mexiſchuer Am à 100 5 97 606 Bjäsan Koslow 495 10626 d 061 Danziger Privatbank 7do à 20 5 97,90b26 Rjäsan Urafsk gar ukd do Comnim Ovl b 1907 a1/2 95,500 enische Grundschulä 7 2,908
Norweg Staats Ani 88 3 b 1909 4 m do do Em ſ unk 1910 4 102 50b26 do Effekt B Uahn 4 102,1Oestert 1860er Doose 4 140,60620 ſRjesehk Mlorezansk 5 3800b20Rh W Bder I IIIV äo Hypoth B Beri 61/2109
Rumän Anleihe 891 4 78,006 jKybinsk Bologoye 4 10b2 ukb b 1905 4 70 b resdener Banſe rerein 8 102,250

do do mittlere 4 78006 Kuss Südwestbahn 4 99,30 II n IV b 1904 312 700 Eesener Kredit 81/2 137,00ba0äe do kleine 4 000 Transkaukasische 3 nen l aräb 1908 332 I Gothaer Privatbanik 7 122 50
Russ Gold R 1884 87 5 WVarsehau Wiener 10er 4 100 800 Il unkdv 1908 4 7020 o Grundſeredtib 7 120 10620
do Orient Ani II 4 do IX Ser 498,5000 ukdb 1310 4 89,60 am burg Hypoth B 8 143 500ab 40 II 4 7 Wladikawskas Ohblig 4 99,250 Sächsische 4 94,50620 Königsber Pereinap 61/2 111 756
do Nicolai Oblig 4 do unkdb b 1906 4 98 10b2 0 31/2 94,5 s Leipziger Bank fr z 008do Boden Kredit 5 anitoba rz 1933 61 F do i v 101 200 becker Kommerzb 72/3 126 500do 38 do gär 3 Northern Pae I v 18251 4 Westpr ritt I I B zu Magdebarger Privatb 4 00b20Russ Präm Anl 1864 do Pref 4 103,500 S Hommersehe 03 106 Nordd Grund Kredit 5 83 25020
do do 1866 65 350,00 do Gen en 371,300 Posengche 4 102,700 omm Hyp Bk 7 10,06Sehwed St Anl 1886 su/2 e rin 8 Louis u S Fr rz 1931 6 s Freussische 1102,700 Pr Hyp B Gpielb 6 50b28
do do 1890 93/2 96 90b do do l 1102 906 Preuss Pfandbr Bic 7 I114 50be0do Hyp Pfdbr 1878 4 99 20b Central Pacifio 5 4 102 70b Rheinische Bank 4 40,00b20

Turkene Anleihe D 1 Anaſoſ C 5010 M 5 99 60b20 Milhelms Mgd Allg V7 Admivist 65 s 750 u II 2640 b 5699 700 L eipui örre h e a 18 e G O 3 r eilpziger Börse 12 SeptemberB 2102,906 Poritug Eisonb O 1886 3 00b20 z Z Mdo Kr R 4 do 1889 4 65,100 3 8ächs Rent Anl 68,309 ans 500do Staats R 97 Zu 83 30b J 3 nen o o t z Manat Gew i882 10800 88,300 4 do 1879 100,500Inängt je A,tien Bisenbahn Stamm Aktien 3 do r 88 605 W Em 1875 100 500
V mir 2Stadtobl 1884konv 968 70d2wehen r r 0/o Siaatsanl 1855 100 94,408 31/2 do 1876 in os 70bAdmiralsgarten Bad 583 000 t t i kann ar v 31/2 do 67 kv 40/0 500 99 900 312 Altb Landoblig 3000 98 406

Annaburger Steingut s e urg Simpt er Wer 4 Du Landrentenbr 500 98,900 3172 do do 6500 406
Archimedes 22 1151 000 2Braunschweiger Jute 10 140 50b20 Ausländ Risenb Stamm u Dlv Risoenb Stamm Akt Hir
Berl Anh Maschinen n Stamm Prior Aktien b Aussig Tepi 500 l 301 005 eipz Elektr WerkeBerliner Bockbrauerei 5 57 260 73 Böhm Nordbahn 129,000 do elektr Strassb u doo

Brauerei h 5 r ussig Teplitz T B Buschtiehrad Lit A i nm nion r 187 do on misebe Voräbahn 72 l3 do do B 264,006 do z I W 205 000r isenb Linke u Galiz Karl Ludw B 5 Galiz K Ludw B z v Riebec 0 140 dohreslauer Oelwerke 3/2 130 raz Köſfluch 7 7 Graz Kötklach 128,250 12 Lpz Knmmgarnspdo Strassenbahn m 171,30b6 Kaschau Oderberg Alarienburg Allawis 78,000 6 33 2 r e e

G Wollkämm Fe 31/4 286 000 J men r r r 5 Mir Bisonb St AKt 90 M Mansleider Kuxe 885,000
Chem Fabr Schering s r Dux Bodenb 7 7 7 8 Portl Coment Hallein u ehs doh 7 F z 21 I0h 5 Uatienhurx Migra 9 a i z s o
essauer Gas üdösterreich Lomb 25 40b2 22 J d nDeutschk Am Werkz 9 231 00 Ungar Galiz gar 5 DHiv Bank u Kredit Akt s Se r leere ry 140,008

Dtsch Gasglühl Ges s I Ivangor Dombrowo 6 9 Allg D Kr A I pr 163 75620 16 r Gagee 224500
Elrerteia Fürbenlapr 16 252 505 Kursk Kiew e 8 Dresdener Bank 128,006 16 vo Stamm Pr
x m ahnt Sinn u 57,000 Marszehau Terespol 5 7 GSoihner Privatb 121,750 10 S Thür Br V 8tF m h en 21 C Warschau Wien 26/4 ffro Z Leipziger Bank 4,696 2 do St PriorGoriitzer enbred 18 202,00b20Gotnharabenn 12 x a poth B 11 Feitzer Par u S A 180,003
Hagener Gussstahl 45,75b2 Ital BMſeridionaux Sadis an Sparb ris r n z et Js r

gehitk 130 10b26 üttich Lamburg O i 5 uckerfabr Glauziger 20 Schweiz Centralbahn d Zwickauer 112 och 10 Fuekerraff Halle 172 750
Harkort St Pr konv 86 00b 47 gen 44 D 7 hir Inäustrie Papiere Ausl BRisenb Pr Obl
27 r 9 13 9 e er 94,000 7 n re Tore 91,80br0irsehbergg 51 u röliw FPapierfkabr öhm Nore ZHirschberger Mlasch s lrs 230 Kypoth Pfand u r 4 40 do Sehldvsehr 98,00B 6 do do Gold

l h Eiseng o Anh De sauor Pkdbr 2 re g 4 Dörstew Rattm St A 89,7560 Buescehtiehr 1886 stfr de e

e e i zen e e 7 o u e r eriursten d e 0 III II xY /2 2 7 D W M Sonderm 5 do Em 1868/7172La Veloce Ital D u e v VI u VII 4 25b20 Stier Vorz A 61,000 ar do Gold ZLudw Löwe Co 6 256,00b260 XVII unk S 33 o 14 Geraer Juresp u W 8 DuxBodenbach 100 000

M e wart 5 5 XIX c c 5 53 1771 10870agdeburger Bau XX unk U ersd Sikhb V St A 570 o doabe Sasgenbahn 140 e g I do 212 98 6obe0 o r t od a Gr ar Köllaeker 62 750
Maschin Breuer lo 96 000 do do V rz 105 92,700 90 do do äo II 990,00o6 do Ew V 1871 u 72 103,006
Nenroder Kunstanstalt 8/2 99,502 o VI unkb 19001 22209 o Unſlesche Str B 66,266 4 Kasohau Oderbem 95 090Nienburg E A abg 4 55,002 do Y unicb b 190851 92202 52 Kette Elbaeh G Akt el b Preg Da fola
Nordd BRawerke 2 59,00020 do VII 1905uicb 92 93500 Körbisd Zgekeorfb 116 000 o GolnOmnibus Gesellschaft 13 161 75b2 Go IX n IXa i O u 4 100 00b26 5 Teipa Bauba ak 103 000 Prag Tarnaa

Mit UÜnterbaltungebion
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